& Manoncen⸗ 
Anuahme⸗Bureaus: 


unonceu⸗ ö 1 g 
Aunahme⸗ Bu reaust f 7 
J. Poſen außer in der ; N \ 4 In Berlin, Breslau. 
Erpedklion dirſet Zeitung f Dresden, Frankfurt a. M. 
( Witheliaſtr. 16) Hamburg, Leipzig, Munchen, 
bei C. 9. Wii & Es. N Stettin, Stuttgart, Wien g 
j Breflätrofe 14 bei G. L. Danube & C0. — 
> > 3 ſeullein & Nagler, — 
te Gueſeu, ber Fh. Spiubier, “ 6 Han Endolyh Mee. 


zn Grüt bei 4. Slreiſaub, Achtundſiebzigſter Lahrgang. In Berlin, Dresden, Gorſn 


in Breslau bel Emil Kabalh, beim „Juwalldendank.“ 
4 
) 


— — ne en ——— 
hie 2 gli Beet 2 = — EEE 
ent auf dieſes täglich drei Mat er Dienſt f 26 Okt f Inſerate 20 Pf die ſechegeſpaltene Seite oder deren 
g. 1 0 r ver 


Das Abonnem ügt vierteljährlich für die Stadt 
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Bestellungen 185 a . 
en Reich 8 Nachmittags angenommen. 


1 (Erſcheint täglich drei Mal.) 
er e Wie bei früheren, fo in ouch bei Der Diekführigen Bo 116 ] 
Amtliches. ; 3 1 35 m. der Regierung vorzugsweiſe die Mitwirkung der 
> Dior. Der Köniz bat den Vorſit z en der Eiſen.] Dig tFöihultehrer ins Auge gefaß. Es it desbalß out be. indebeſchel 
in, 25. O nodes Geb. Meg. Rus von Shmerfeid, E. * Eriu — nädtiſchen Schuldebörden, ſo vie an die Schulinſpektoren Gemeindebeſcheid wurde das Geſuch der preußiſchen Nonnen we 
en ons 5 N mit Den Range, deten 3 Piel ee en 9 Be Seren Dal bac, Per 38886 fie in Niederlaſſun in Teſchen nach langer Debatte abſchlägig mit ale 
8 -geft: gr p 5 Da N enden Aufforderung, den [kommiſſio- | gegen zwei Stimmen entſchieden. — Aus f 
den bei der Regierung in Wotsbam e k. techn. Bau⸗Depu⸗ nen als Mitglieder be e i c äßti 8 o 7 
kale, Paul Emanuel Spieker zum Milgliede der 8 leiſten, ſondern duch ir Eee = Doch a 50 8 ann 5788 Frünkel , welcher vorgeſtern im gerte per 
l Sebrer Di Fiſch in Münſtereiſel iſt zum Ober⸗ Dreh, daß fie der Bevölterung über Zwed und Bedeutung der den Folgen erlittener Mißhandlungen erlag, werden die aliziſchen 
Der Gymnafial- Geb Neg. Rath Adolf Dome er die 99850 855 Sch zählung, inſonderheit über Gegenftand und Abſicht der in dieſem verfaſſungstreuen Deputirten den Juſtizminiſter wegen de 20 
g ĩ ᷣ ß ee ee en un bn ee 
. definitiv verlt ehen. Der ne läut 5 ſowie über die ungsformulare und Er⸗ | erfolgte Verhaftung Fränkel's ſowie di er Be 
Pr. als kal. Kreis nniefrr uterungen im Einzelne devor⸗ fung d 's ſowie die Art der Behandlu 
Emil Steinbrück zusehen egen, und Notar Krönig in Belge bei der Sallung Teihn hilfreich Feen e er, Prozeßſache die Jatervention des Juſtißzminiſters zur Folge — 
Wiederaufnahme in den Juſſizdienſt zum Rechtsanwalt 5 che als Mitalieder der Zählungekommiſſionen oder als Zähler fun: ſeitens der polniſchen Preſſe als eine geſetzwidrige Beeinfl g 
erlin Krei S zugleich zum Notar im Depart des giren, oder deren Hilfe bei der Kühlung von den Gemeindevorſtänden | galitiſchen Gerichte in der lebb „ 
bei dem Kereigge aberg mit Anweiſung fein Wohnſttzes in Siegen in Anspruch genommen wird. ſollen für dieſe Zeit, foweit erforderlich n Ge in der lebbafteſten Weiſe angegriffen wurde. 
dell Ger. zn Ursberg von ihren Berufepflackten diöpenſrt werde eit, i ' Paris, 21. Ottoder. Der Unterrichts- und Rultusminifler 
Wallon bat an die Erzbiſchöfe und Biſchöfe folgendes Rundſchrei⸗ 


ernannt worden. 1 Ottober d. J. bis zum 1. 
die drei Jahre vom 
Ich babe für welcher nach 8 6 des Beuthen O S., 20. Okt. Am 19. Oktober fand die Bufammen | ben erlaſſen: 


l treten, das Gleichgewicht im Habre 1880 beraef — nn m gg. 
„ geſtellt 7 
„N. Fr. Pr.“ telegraphirt man aus Teſchen, den 1 as r 


878 iu Mitglieder des Gerichte hofes, kunft zwi ia 
Gelees don 15 Feber een und hehe Der 2 Fel lch rufen Eos 1 Landralh von Wittken und dem kaiſer⸗ Berſoiges, 16. Oktober 1875. Gnädiser Herr! Am 22 Juli d 3. 
eniſcheiden hat, den Search w den General Major and In. bro w ka ſtatt rath von Heinze aus Bendzin in Groß⸗ Dom | nabın die Nationalverfammlung folgenden Beſchluß an: Art. 1. De A 
Artillerte⸗Jnipektion von Pieterich und den General» att, während gleichbeitig eine gerichtliche Kommiſſton aus] Nationale erſommiurg vertagt ſic vom 4 Au bie 4 November 3 
Art. 4. Am erſten Sonntag, welcher auf die Nückkebr folgt, werden 


der 2. Ingenieur- Infektion, Hartmann er beiden Staaten vaſeſbſt zuſammentraf, um die gerichtliche Unterſuchung 


ꝛkteur von 3 1 , f 
5 or und Inſpekleur der Krſeasſchulen In pitteur der Infanterter über die am 21 Juni in der Nähe de in den Kirchen und Tempeln öffentliche Gebete an Gott gerichtet werden, 


1 ral Major un r dortig Mü t 16 
nannt, außerdem den Gene wirkung bei dem genannten Ge⸗ Schlägerei wiſchen zen Mühle vorgekommene | um feine Unter ſütz ung auf die Arbeiten der Verſammlung berg 
K S t e adweſender Miiglieber beſtimmt. thanen zu eröffnen. Bei 55 9 1 5 Yan 158 führung ver Hbfeten der Sram Bier im 
a ce { & ee Be 1818 1 beraus, wie die „O. Gr. Zig. — 5 ner Terrains ſtellte ſich 3 *. 8 ver ae — eg Fr 
3 ; i 5 die O. Gr. Ztg. et, da ; 5 . nbekannt, da e Aufm 
Leonhardt. v. Kame te. Mühle feit längerer Zeit bedeutend weile er Grewpfahl bei der | famkeit des Kultusntnifters auf die Verſchiedenartigkeit der von dem 


\ r von feinem uripringlich Artikel i f i i 

| 1 . i glichen rtikel 8 des Konkordats vorgeſchriebenen öffentlichen Gebete hin 

An das Mititär-gufis eparte ſprünglich e 5 iet hinein geſetzt worden iſt, als er ur⸗ lenkt wurde Der ſouveräne Pontifex bat, wie die deen e — ö 
D Im Beifein der beiden Landrälhe wurde glaubt daß es aut fei, auf die Formel Domine salvam fac Repu- 


no derſelbe herausgenommen und an feinen früheren Standort zurückver⸗] Dream“ suriidjutommen welche feit 1870 un ver Kirche von Samt 


. eee 
4. eitungs berichte. fegt. Statt um 10 Uhr Vormi | Louis des Frangais 1 i i 

Brief 1 ielb Beamte erſt gegen 2 Uhr eh erſchlen der rucſtiche richterlihe [deren anderen Dibiefen * ungen 20 ice wude. 900 babe Die 

r. Der bereits im Voraus vielbeſprochene achmittags mit feinem Protokollfübrer; | Ehre Ihnen die Abſchrift des Beſchluſſes des heiligen Slubles jr 


Bundesrath vorgelegt worden. auffallend war es hierdei, daß beide, auch der Richter, der den deut, ] berſenden. Genehmigen vc. 
Der Miniſter des öffentlichen Unterrichts. 


— Zur Cbarakteriſtit der berliner Korreſ 
E pondenzen in den 
pariſer Journalen möge folgende Stelle aus einer berliner Korreſpon⸗ 


denz aus einer der neueſten 9 i 
we ſten Nummern des „Univers“ ihren Blat 


Berlin, 25. zer Dee 
Militär⸗Etat für 187 1 0 e 
f Allgemeinen Ueberſicht der Veränderun⸗ 
— 4 ee eg " dürften folgende Ziffern zu entnehmen 


ſchen Namen Schmidt führt, der deutſchen Sprache nicht mächtig waren. 


Münſter 22 Oktober. Das p i 
Bene un 25 a een tages kommt Bereits zus Musfüpen ron amm des mainzer Katholiken 
Die Mehrforderungen des neuen Etats belaufen ſich in Su „Unterrictefreibeit“, d. h. die 1 . 


d 5877006 Mark, bleiben alſo weit binter den Gerüchten rück, der Kulturentwickelung des Jahrhundert zu entfremden und nach den 


0 | 2 Be ätzen des Syllabus zu model 5 ſtraße en 
ue in do alarmivenber Welle Berbreitung gefunden Bin Dielen | en et 8 l u Bag den er A * 
ei * . en: Re n einem Winterſonnabend kam ich die Bebrenſtraße entlang 
eßrforberungen find 1493449 Mark in Folge der organischen Fort- iu in getanen und itt am 19. d. M. auf einer Ver⸗ in der Näde des Reichskanzleramts, Trotz des Sabbalts 5 
in ngen fi — * 1 fer⸗ 10 UM. oli cher \ * A ie Ba N ünfter| di in eſer 5 e des ufire a Na ibbatt 


en von Pro⸗ 


? g der A 
Al IN t von Sccorleme 


2 ku 


el, der Aener mothmenbta achorden. Die Dibrtoften bar | Horn de de 

% rlevens-Naturalleiſtungsgeſetz find auf 1627907 A ark be» nicht d 2 

— 2 e Durchſchnillts Berechnungen werden ihren Kammerreden 
2408017 Mark, durch den 1. Schalttag 124977 Mark und in Folge 
veränderter Form des Etats, insbeſondere der etatsmäßigen Veran- 

ſchlagung von Ausgaben, welche bisber auf Erſparmſſe verwieſen] um zu e, 3 
baren, 2.2656 Mark mehr erforderlich. — Die Verwaltung ves Bis. ˖ 

Breslau wird dem vom O berpräſidenten Grafen Arnim 

bau in Ausſicht genommenen Renterungsrath von S chuckmann 
übertragen werden. 

N — Ein Telegramm in der letzten Morgennummer meldete angeb⸗ 

uch nach der „Nordd. Allg. Ztg.“, daß der Kaiſer in Folge unver⸗ 
weiblicher Neiſeanſtrengungen verhindert ſci, den Reichstag perſönlich 
zu eröffnen. Die Notiz gebört, wie wir jetzt erſehen, der „Nat.⸗Ztg. 


en einzu en: aus I ich mot 


titten P A Selen 5 ar icht n einb; 
oieitten Preſſe iennen | Gelenenbe ane anale 

wre ten dich mit im Befige des fir Die politilde Welt fo unent 
gi Kleidungeſtückes beigen für die politiſche Welt fo unen 


Deutſcher Landwirthſchaftsrath. 
Berlin, 23. Okt. 


Geſtern Nachmittag verhandelte der deutſche Landwirthſchaftsra 

in Gegenwart des Staatsminiſters Dr. Friedenthal Über die ak Fon > 
babrfrage. Reſerent greiserr Nordeck zur Rabenau be 
bandelt zunächſt ausſchließlich die eine Seite rer Eiſenbahnfrage, das 
Eiſenbahntarifweſen. Die Reſultate der von der Reichs regierung 
über dieſe Frage veranſtalteten Enquete liegen noch nicht vor und der 


ſchwinden laſſen; die 

ten durch Broſchlren 

de ee Län⸗ 
rage ge 

lkomite, welches die — —.— 

n zu kooptiren, und das 


— — — 


An und beſagt obendrein, der Kaiſer habe ſich auf der letzten Reiſe in ſſe und = Berectaden in die Sand | Fandwirtbſchafte raue babe deshalb die Aufgabe, zu unterſachen, welche 
| k a N exeins Vortheile und Nachtheile mit den einzelnen auf den deutſchen Eiſen⸗ 
Folge der unvermeidlichen Anſtrengungen ein leichtes 0 daß 3 ae are bahnen beftehenden Syſtemen, insbeſondere mit dem ſog. 2 
zugezogen und ſei deshalb verhindert, am 27. den Reichstag in Per aber fegt Herr dem Klalſiſikutions und dem gemischten Syſtem verbunden ſind. Nach 

„Es iſt nach bier | Windthorſt feiner Meinung ſei das biſtoriſche oder Kla ſifikationsſyſtem das be⸗ 


n! „Die 


zu eröffnen. Die genannte Zeitung bemerkt dazu: 1 t — 
fer Mittheilung wobl vorausluſetzen, daß Se. Mojeſtät der Kaiser bei’ LE Tat 1 
hindert fein wird, morgen der Enthüllung des eee ze fen kenn „an „ir x m aalen alete 
nuwohnen. Da nach den bisher vorliegenden Mittheilungen au ernung der Prieſter verw | ar ralondunterricht ihren Kind 

i i i i er | feibft zu ertbeilen. An dem Wideriand der ern 
Reichskanzler durch fein fortdauerndes Unwohlfein 8 1 1 1 rr res Unterrichts scheitern“ Vaber 1 wird 
ſheiut, den kaiserlichen Auftrag zur Eröfinung des Rebe en daß Herr Windtborſt es für nötig Bieft, die Inuſt werth, 
übernehmen, fo wird der Vollzug des Eröffnungsaktes vorausſichtlich bie herigen Erfolge der ultramontanen Beftrehungen 5 bdeſeit x 5 
dem Präſidenten des Reiche kanzleramtes, Staatsminiſter Delbrück, erklärte feinen Münſteranern daß der Kampf noch lange, vielleicht 


noch dreißig Jahre dauern könne und mahnte fie zur Geduld mit Hi 
zufallen.“ des Beiſpieis von dem Linde, welches heute den Anfeltern ide un firen ſei. Ein folder Tarif würde aber, wollte man ien in einer Beit 


— General- Feldmarſchall Graf Moltke begeht am 1 d. ae morgen ſchon den Apfel pflücken wolle. des Darniederliegens von Handel und Induſtrie obne n 
fünfundfiehitaften Geburtstag. Dem 9 er sten Wien, 23. Oktober. Nachdem der öſterrei Gifche Reichs 1 ückſichtslos einführen, die gewohnten Produktio 6. und * 
„Nordd. Allgem. Ztg.“, widmen, ein erhalten bleiben. rath am 18. d. feine Thätigkiit nach ſiebenmonatlicher Baufe wieder e Aunadıne des 181 gemifehr 
Glückwünſche. Möge er un N Hiller in Lichterfelde bat am aufgenommen, bat er feine Fürſorge vornehmlich vollswirthſchaftlichen] den Tariſſoſtems, weldes in der Mitte wiſchen dem biſteriſchen und 
a — Den Generallieutenant a. D. v. Fragen (Eiſenbahnweſen, Reformen der direkten Steuern dem natürlichen Syſtem ſtebt, wenigſtens für diejenigen Bahnen em⸗ 

ch nach der „Staatsb.- 3.“ das Unglück betroffen, daß 15 N Inder ; » Bol» und | pfehien, welche nicht bereits das natürliche Syflem angenommen . 

r vorigen Mittwoch nach Der . id Handelspolitik) zu widmen begonnen. Indeß iſt auch Wildauer's An⸗ Danebe N rliche Sy den Relchs⸗ 
Spazierritt fein Pferd überſchlug und dem Reiter dabei der & nicht erledigt: r daneben aber bitte ex dringend, als Endziel einer race 

auf eem Spa 8 Kniegelenk verſtaucht wurde. trag wegen der Sckulfrage no at; auch wird eine Geſetz. Eiſendabr politik ſiettz das natürliche Syſſem nadprüd ichſt im Auge 

U linke Unterſchenkel gebrochen und das Kniegelen en er vorlage wegen Ablöſung der Patronatsrechte erwartet. Die äußere | zn bebalten. Der primipielle Antrag des Referenten gebt ves das 

— Im Kultusminiſterium befindet ſich, nach Meitiheliund Geſtalt des Abgeordnctenhauſes blieb unverändert; die Gyechen aus | din ausmulprecen. tat für etzt Das genie Eilenbabntarifiulen, 


N f 2 tete Geſe . und i i Uebergang zum natür 
Not. B48“, das ſchon in der letzten Landtagsfeffion cache 5 Böhmen werden auch diesmal die einzigen fein, die vom Reichs ratbe lichen Tariiſoſtem durch Geieneieg führe fei.* 7 


wegen der Staatsaufſicht über da katholiſche Bis ⸗ ern bleiben, wäbrend die mährischen Czechen gleich den Slove Da der 5 intzin rode nicht anweſend i 
1 s ke . = erẽꝶmögen in Berathung. Daſſelbe ee Ss 2 nach wie vor erscheinen; auch die Tiroler werden 1 e dern ME pe a 25 era, auf, Grund one nd 

8 r Aufficht über das katboliſche Kirchengem Geſetzentwurf bleiben, da das dortige Landeskomite und die Reichstagsabgeordneten 5 — gedruckten Berichts. 8 RL * Ae anderer 
entſprechen Ferner find auch die Arbeiten zu einem ei 0609 an ſich verfländigt und beſchloſſen haben, daß die Abgeordneten nach Wien Neßerenter 35, ald er Peg empfiehlt, die Beſchlußfaſſung uber 
über das Begräbnißweſen (Kommunaliſtrung der 5 ials in geben follen. Die böbmiſchen Eichen bleiben alſo allein im Schmoll⸗ die Tariffrage fo lange auszusetzen, bis die von der Reichsenquete ge⸗ 
der Hand des überaus umfangreichen eingeſammelten Mater winkel figen. — In dem ungariſchen Finanzausſchuß ſind es dagegen | fundenen Reſultate bekannt geworben find. 


lebhaftem Gange. Dazu bemerkt die „N. L. C': : ; die zur Zeit alle Kräft An der Debatte betheiligten ib u. A. Scipio (Baden), v. Wöll⸗ 
„N. L. die Defizit⸗Debatten, 3 e in Anſpruch nehmen. | wa f Wedell⸗M 5 

1 ; A - th (Württemberg) und v, alchow. Da Letzt 

"Da cn Gent äee ve Bermatun, 24 Diherten | Ynumsinitn Sat, Bat De sn —T:, ( 
feit längerer Beit bekannt Derieibe dave die nolhwes dige En S A ie 3 des Ans fauff 9 arg; uns das fle gerte alle er far ein Erin ie ee 1 

über d katholi⸗]J der auf Grund der 5 es aus den Anlehens⸗ das Klaſſiſatton i illtür un > 

2 Rieden Ga ler bie Bermögensvermaltung, IM, en geilungs⸗ e zu decken fein wird, auf beiläufig 9% Mitionen. Der ei - dringende Notbmenoigkei, fe henliches Syſiem für gam Deutich- 
angaben x Gen h ftellte Gefegentwurf 5 Sakulariſtrung der | 9 ht aber bierbei von der Annahme aus, daß ſä S wfübrun deſſ (ba Freund des natürlich te 
Kirch ae Betrifft eine a ee ne Materie, Daß er | MIR 6 veranſchlagten Ausmaße flie mmlliche Au. Laune a ür nam g ic, und empfehle deggalß als tied gd 
wohl ii ann 18 den Seo wird am Abſchluß gelangen nabmeauellen 8 5 > a er For 7 8 . 85 Soſtem Ein Wulst 88 bent U Bayern 
4 tunen. Uebrigens bat auch der Kultusminiſter, als dieſe Angelegen’ namentlich die bon In rbübung acht Millionen | und Württemberg. Nach feiner Dieinung Tele Die, . der. Berſender 
A e 


weglichſte, habe aber die Nachtheile zu großer Komplizirtheit. Das 
gemiſchie Syſtem biete ſchon größere Voltbeile, entſpreche aber noch 
nicht allen Bedürfniſſen. Das karte, einfachſte, zweckentſprechendſte 
Syſtem ſei das ſog. natürliche; trotzdem könne er namentlich m 

Nückſicht auf die jetzige ſchlechte den eine rückſichtsloſe Durch⸗ 
führung dieſes Syſtems nicht empfehlen. Sein Ideal fei es, daß. ab⸗ 
efeben von mäßigen fixen Expeditionsgebühren und Gebühren be · 
ondere Leiſtungen Gewicht und Transporiſtrecke die allein richtigen 
Faktoren ſeien, auf welche ein allfeitig befriedigendes, gemeinverſtänd⸗ 
liches und durchſichtiges Eiſenbabntariffyſtem im W ſentlichen zu bar 


eit in legten uf Antrag de Abgeordneten Birchor ergeben werde. Der Minister ſchloß mit der Erklärung, daß, wenn | Waarenladungeklaſſe. das hei da 
im, Übgeordnelenhaufe ur Sprace kom, hierüber keinen Zweifel ge’ alle jene Beſſerungen, welche er erwartet, in den nächſten Jahren ei- don Waaren verlangen bein, N * offenen Wagen eine 


beſtimmte Menge jeder beliebigen Waare transportirt wird. Wenn 
zich übrigens der ventiche Landwirtbihafrsrath auch für jetzt für das 
gemiſchte Syſtem ausſpreche, fo biete daſſelbe doch die Gefahr, mit 
der Zeit in dae alte Kaafſifikations Syſtem zurückzufallen und Deshalb 
Er: ehle 8 er, als Endziel gleichzeitig auf das natürliche Syſtem 
umeifen. 

De Verſammlung tritt ſchließlich prinzipaliter den Anträgen der 
Referenten bet, die Abſtimmung über vie einzelnen Punkte einer dar⸗ 
über ſprechenden Neſolution wird jedoch bis auf heute vertagt. — 
Bezüglich des zweiten Theils der Eiſenbahnfrange des Eiſendahn⸗ 
geſetzentwur fs beſchränkt ſich der Referent Freiherr v. Nordeck 
zur Rabenau auf die Erläuterung derjenigen Punkte des Entwurfes 
zum Reichseiſenbahngeſetze, durch welche die Intereſſen der Landwirth⸗ 
ſchaft berührt werden. Die Beanſtandungen des Referenten richten 
ich zunächſt gegen Art 9, der von der Ueber- und Unterführung, 
Anſchluß, Mitgebrauch einzelner Bauwerke ꝛc. handelt. Die Ueber⸗ 
und Unterführungen der Eisenbahnen über beſtehende Landſtraßen mit 
ihren Berkehrsſtörungen feien eine große Laſt für die Landwirkhſchaft. 
Zu Bedenken gebe ferner der vom Tarifweſen handelnde Artikel 28 
Anlaß. Wenn nach dem Wortlaute dieſes Artikels Differentialtarife 
jeder Art der ausdrücklichen Genehmigung des Neichseiſenbahnamtes 
bedürfen ſollen, fo dürfte dieſe ganz allgemeine Faſſung, wonach ge⸗ 
ſetzuch auch diejenigen Arten von Differentialtarifen, welche jetzt als 
volkswirthſchaftlich verwerflich anerkannt find, zugelaſſen werden kön⸗ 
nen, zu gerechten Bedenken e ’ N 

Die Debatte hierüber, welche weite Dimenſionen annimmt, knüpft 
ſich vorzugsweiſe an die Frage der Differentialtarife, die ihre Gegner 
und Fürsprecher fanden. Schließlich. gelangte eine Reſolution zur An⸗ 
nahme, in welcher der Erlaß eines Reichseiſenbahngeſetzes ſowohl im 
allgemeinen volkswirthſchaftlichen als auch im landwirthſchaftlichen In⸗ 
tereſſe für ein dringendes Bedürfniß erklärt und der vorliegende Ent- 
wurf im Ganzen als ein großer Fortſchritt anerkannt wird. Im Uebri⸗ 
gen formulirt die Reſolution die Wünſche der Laudwirthſchaft gegen⸗ 
über einigen Paragraphen des Entwurfes, namentlich bezüglich der 
Differenttaltarife. f 

Während der heutigen Verhandlungen wurde die Neuwahl 
des Ausſchuſſes vorgenommen und zwar fiel die Wahl auf die Herren 
Richter (Tharand), Lenthe (Hannover), Richter (Rönigsberg), Scipio 
(Mannheim), v. Rath (Lauersforth), v. Ow (Württemberg). Der deut⸗ 
ſche Landwirthſchaftsrath beendete ſodann zunächſt die geſtern abge⸗ 
brochene Debatte über die Gemwäßrleiftung beim Biehhandel. Das 
Reiultat der ſehr eingehenden Debatte war die Annahme der Poga“⸗ 
ſchen Antrüge. ga RT, welche durch dieſelben fefigeſtellt 

; den, gehen hiernach dahin: a 7 
. bei der Veräußerung von Pferden, Rindvieh und Schafen 
ſich die nachbenaunnten Mängel innerhalb der dabei feſtgeſetzten Friſt, 
vom Tage nach der Uebergabe an gerechnet, hergusſtellen, fo wird, 
bis zum Beweiſe des Gegentheild durch den Veräußerer, vermuthet, 
daß dieſelben bereits zur Zeit der Uebergahe vorhanden 
waren. Dieſe Mängel und Frinen find: a. bei Pferden: Rotz 
und Wurm 14 Tage, Dummkoller 21 Tage, Monsbblindbeit 28 Tage. 

b. bei Rind vieh: Lungenſeuche 20 Tage. o. bei Schafen: Pok⸗ 

ken 8 Tage. 

11 dieſe Rechtsvermuthung kann ſich der Erwerber nur berufen, 
wenn er ſpäteſtens in 24 Stunden nach Ablauf der obigen Friſten bei 
dem zuſtändigen Gericht des Orts, in welchem ſich das Thier befindet, 
die Beſichtigung durch Sachperſtändige beantragt. Die präkluſtvlſche 
Klagefriſt iſt für alle Mängel auf 42 Tage nach der Ueberliefes 
rung der Thiere zu beſchränken. Wenn dem Verkäufer die Mängel 
des Thiers zur Zeit des Vertragsabſchluſſes bekannt waren, ſo iſt er 
dem Erwerber, neben der beſonderen Gewährleiſtung, zum Erſatze 
alles Schadens und Gewinnentganges verpflichtet, der demſelben in 
Folge der Fehlerhaftigkeit des Thiers entſtanden ißt. 

Die übrigen Vorſchläge des Hrn. Referenten Pogge, welche zur 
Annahme gelangen, ſchließen ſich den Beſchlüſſen des Deutſchen Veteri⸗ 
närraihs vom 22 April 1875 eng an. Die geſtrigen oben angedeuteten 

Beſchlüſſe der Verſammlung über die Eiſenbahnfrage werden 
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Tarifſyſtems iſt ür gan Dent chland in exſtreben, bier r das 
AnNatütliche oder Wagenraum Syſtem in Ausſicht zu nebmen. 2 Soweit 
daſſeibe zur Zeit nicht allgemein eingeführt werden kann, tft unter 
Beſeltigung des Klaſſififattans⸗Syſtems als Uebergang ein gemiſchtes 
Tarif⸗Syſtem mit höchſtens 3 Spezial Tarifen und einer allgemeinen 
offenen Wagenladungsklaſſe unter angemeſſenem Zuſchlag für bedeckte 
Wagenladungen zur Einführung zu bringen. Die Tarife für den 
direkten Verkehr find derartig zu bilden, daß dem Fortdeſtande und der 
weiteren Ausbreitung ved natürlichen Syſtems kein Hinderniß erwächſt. 
3) Bei Feſiſtellung der Güter der Spezial „Tarife, welche durch die 
Reichs⸗Aufſichtsbehörden zu geſchehen hat, iſt unter Zugrundelegun 
der Nomenklatur des baieriſchen Syſtems dafür Sorge zu tragen, da 
Rohmaterialien und Hilfsſtoffe, welche die Landwirthſchaft zu ihrem 
Betriebe verwendet, in eine niedrigere Tarif ⸗ Abtheilung geſetzt wer⸗ 
den a s die von der Landwirthſchaft erzeugten Produkte. 4) Die Feſt⸗ 
ſtellung von Maximal⸗Tarifen hat durch die Reichs Aufſichtsbehörvden 
zu erfolgen. 5) Bei Bildung der Tarife für Vieh⸗Transport if bei 
Wagenladungen die Ladefläche zu Grunde zu legen, fo lange der Tari- 
rung nach Gewicht zu erhebliche techniſche Schwierigkeiten entgegen 
ſtehen. Die allgemeine Einführung von Theiladungen bis zu 6 Was 

enladung erſcheint dringend wünſchenswertb. Im Uebrigen find die 
nee über Viehtransport, welche das bayriſche Syſtem ent ⸗ 
hält, allgemein einzuführen, und direkte Verkehre ohne Umladung mög 
lichſt herzuſtellen. Auch tft die Beförderung von Vieb in den Perſo⸗ 
nenzugen mit mäßigem Frachtaufſchlag für alle Bahnen obligatoriſch 
zu machen. 


Lokales und Provinzielles. 
Poſen, 26 Oktober. 


— Bei den geſtrigen Erſatzwahlen im Wahlkreiſe Frau⸗ 
ſtadt⸗Kröben hat — wie die von uns mitgetheilten Privatde⸗ 
peſchen ergeben — die polniſch⸗ultramontane Partei mit Hilfe eines 
Theils der deutſchen Katholiken den Steg davongetragen, indem die 
früheren Landtagsabgrordneten, deren Wahl kalfirt worden war, eine 
allerdings ſehr ſchwache Majorität erhielten. Es wurden gewählt 
Propſt Dr. Respondek (251 Stimmen), gegen Kreisgerichts⸗ 
direktor Günther (219), Gutsbeſitzer v. Potworowski (251), 
gegen Gutsbeſitzer v. Langendorf (249) und der deutſch⸗polniſch⸗katho · 
liſche Mühlenbeſitzer Woyezewski mit (252), gegen Rittergutsbe⸗ 
ſitzer v. Lucke (247). Bei den erſten beiden Wahlen war Stim⸗ 
mengleichbeit vorhanden und erſt bei der engeren Wahl erhielten die 
beiden erſten polniſchen Kandidaten die Mehrheit von 1 reſp. 3 Stimmen. 

— Im berliner Blättern werden Zweifel darüber laut, ob die 
Bahn Poſen⸗ Kreuzburg am 1. November in Betrieb geſetzt 
werden wird. Nach den uns zugegangenen Mietheilungen iſt der Er⸗ 
öffnungstermin erſt auf den 15. November in Ausſicht genommen, doch 
bezweifeln wir, daß die Arbeiten bis dahin ſchon ſo weit fertig ſein 
werden, um mit dem Betriebe zu beginnen. 

— Eine polnifch » fatholifche Volks ⸗Verſammlung fand 
Sonntag in Wongrowitz ſtatt, zum Zweck der Aufſtellung von Kan⸗ 
didaten zu dem Kirchenvorſtande und der Gemeindevertretuug der 
dortigen Parochie und zur Entgegennahme eines Berichts des Abge⸗ 
ordneten v. Moſfczenski über die Thätigkeil der polniſchen Landtags⸗ 
Fraktion. Der erſte Gegenſtand wurde ſehr bald erledigt, indem die 
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Berſammlung die von dem Propſte Bukowiecki Neiden, und ver⸗ 
leſene Kandtoatenliſte einſtimmig annahm. Die Berothungen wurden 
mit einem dreimaligen kLehehoch auf den „hochwürdigſlen Erzbiſchof“ 
geſchloſſen. Hletan folgte die Berichterſtattung des Herrn von 
Moſzezenskt. Er ſprach vornehmlich über die kirchenpolitiſche Geſetz⸗ 
gebung und über die Sprachenfrage. Bei erſterem Punkte gedachte er 
mit Rührung der polniſchen Biſchöfe, der unerſchutterlichen Treue 
der Prieſter und des Glaubens der Laien, die nicht müßig dem 
Kampfe zuſchauen, ſondern thätigen Antheil an dem Kampfe nehmen 
und ſich um die bedrohte Fabne ſchaaren. Zum zweiten Gegenſtand 
übergehend, brachte der Vortragende die bekannten Klagen über die 
Bedrückung der polniſchen Sorgche vor und forderte zur Pflege der 
bedrohten Mutterſprache am häuslichen Heerde wie zur Unterſtützung 
der polniſch⸗katholiſchen Volksblätter auf, um dadurch der Verbreitung 
des Germanismus Einhalt zu thun. Mit einem Hoch auf den Vor⸗ 
tragenden wie auf die ganze polniſche Landtagsfraktion trennte ſich die 
Verſammlung. 

— Entlaſſung. Der frühere verantwortliche Redakteur des 
„Orendowmt'“, Schriftſetzer Andrzejewski, iſt nach 5monatlicher Haft 
am Sonnabend aus dem Gefängniß in Frauſtadt entlaffen worden. 
In dem dortigen Gefängniß befinden ſich zur Zeit noch die Herren 
Dr. Szymanski, Verleger des „Orendownik“, und Gayzler, früher 
Redakteur des „Kuryer Poznanski“. 

— Berichtigung. In dem zweiten Lokalartikel unſerer Mor⸗ 
gennummer muß es heißen: „Die miniſterielle Verfügung iſt bekannt⸗ 
lich nur (nicht: une) in einem Bruchfüde bekannt geworden. 

. Fabianowo bei Poſen, 21. Oktober. [Kirchenvor⸗ 
ſtandswahlen. Nichtbeſtätigung.] Heute fand in der 
katholiſchen Schule zu Komorait die Wahl des Kirchenvorſtandetz und 
der Gemeindevertreter der Parochie Komornik ſtatt. Den Vorſitz 
führte der Gutsbeſitzer v. Jaraczeweki aus Gluchowo. Die Berheilt- 
gung am Wahlakte Seitens der Stimmberechtigten war im Berkälts 
niß zu dem ziemlich umfangreichen Kirchſpiel nur gering. Da die Kan⸗ 
didaten bereits ſchon früher beſtimmt worden waren, ſo ging die Wahl 
glatt von Statten und find zu den geſetzmäßigen 8 Kirchenvorſtehern 
der Gutsbeſitzer v. Jar czeweli und 7 bäuerliche Wirthe einſtimmig 
. worden. Als Gemeindevertreter, 24 an der Zahl, gingen aus⸗ 
chließlich Bauernwirthe hervor. — Der hieſize, am 26. Juni cr. mit 
einer Stimmenmehrheit von 15 gegen 7 für den III. Bezirk des Di⸗ 
ſtriktzsamts Komornik zum Schiedemann gewählte Lehrer iſt von der 
königl. Behörde nicht bestätigt worden und fol, wie man hört, eine 
neue Wahl ſtattfinden. Aus welchen Gründen man ihm die Beſtäti⸗ 
gung verſagt hat, iſt unbekannt. 
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feiert der gieſige Poſthalter Herr Weiß, Ritter des Rothen Adleror⸗ 
dens, das funfügjährige Amtsjubiläum. 

. d. Samter. [Kreis⸗Lehrer⸗ Bibliothek.] Am 23. d. 
fand unter Vorſitz des Herrn Kreis Schulmſpeltors Sklarzyk hierorts 
eine Lehrer⸗Konferenz flatt, zu der ſich trotz des ſchlechten Wetters die 
Lehrer aller drei Konfeſſtonen zahlreich eingefunden hatten. Zweck der 
Konferenz war, die Gründung einer Kreis⸗Lehrer⸗Bibliotbek. Es wur⸗ 
den die Statuten berathen und beſchloſſen, den Kreis in 5 Diſtrikte zu 
theilen und und in jedem eine Unterbibliothek einzurichten. 

X Aus dem Kreiſe Schroda, 22 Oktober. [Lreis⸗Lebrer⸗ 
Bibliothek] Am 14. Oktober cr. fand in der katholiſchen Schule 
zu Koſtrzyn unter dem Vorſitze des Herrn Kreisſchulinſpektors Blobel 
die Verſammlung der am 23. September zu Schroda gewäßlten Kreis: 
Bibliothek⸗Kommiſſion ftatt. Der Kreis Schrodg wurde in zehn ent- 
ſprechende Leſezirkel getbeilt und für jeden ein Bibliothekar gewählt. 
Jeder Leſezirkel zählt ſechs dis zehn Schulen und kann ſpäter als Zir⸗ 
kel für eine Bezirkskonferenz dienen. Auch wurde ein Hauptbibliothekar 
in der Perſon des Lehrers Kremer in Schroda gewählt. 

— r. Wollſtein, 24. Okt. [Kriegerverein.] Auf Vexranlaſ⸗ 
fung unſeres Kreisſekretärs Lieutenant Müller verſammelten ſich ge⸗ 
ſtern Abend im Zeidler'ſchen Saale behufs Bildun eines Krieger 
reſp. Landwehrvereins gegen 50 Männer und wählten ein Komite, 
welches die betreffenden Statuten ausarbeiten und diefelben innerhalb 
14 Tagen zur Beſtätigung vorlegen ſoll. a 

Bromberg, 25. Okt. [Berfonalien.] Die Zivil; 
ſupernumeraren hervorgegangenen Bureau-Affiitenten der l Oübabn 
Bloch, Meler, Stroehmer, Schwarz, Kowalski I. und Malewekt aus 
Bromberg und Biſewski aus Königsberg find zu Betriebsſekretären 
ernannt worden. 55 


Wiſſenſchaft, Kunſt und Literatur. 
* Es iſt eine ſtehende Klage, daß der Abſatz von Romanen mit 
wenigen Ausnahmen in Deutſchland ein fo geringer iſt im Vergleich 
zu der Verbreitung, deren die Romane engliſcher und franzöſiſcher 
Schriftſteller unter ihren Landsleuten ſich zu erfreuen haben, und als 
eine der Hauptuxrſachen dieſer auffallenden Erſcheinung wird dann 
immer der verhältuißfmäßig höhere Preiganſatz von Seiten der deut⸗ 
ſchen Verleger und die dadurch mitbedingte geringe Kauflust des deut- 
ſchen Publikums genannt. Wir wollen dahingeſtellt ſein laſſen, in wi⸗ 
weit dieſe 9 | richtig tft; dagegen muß die Thatſache hervor 
gehoben werden, daß bei keiner anderen Nation dem Publikum unter» 
haltende Lektüre zu ſo billigem Preiſe geboten wird, als dies in Deutſch⸗ 
land in ülluſtrirten und nichtilluſtrirten Blättern feit Jahren geſchiebt. 
Ein lolches Journal, das ausſchießlich den Roman kultivirt. ist 
Hackländens deutſche Romanbibliothek“, Ergämungs⸗ 
blatt zu „Ueber Land und Meer“, von dem ſoeben ein neuer Jahrgang 
beginnt. Hier werden Romane der erſten deutſchen Schriftsteller in 
eleganteſter Form geboten; wir begegnen den Namen von Hackländer, 
Detlef, Groſſe, Jenſen, Hopfen, Wachenhuſen, Dewal, Müller, Rank, 
Byr, Wilbrandt, Eckſtein und vielen Anderen, und ein zweibändiger 
Roman, der ſonſt gewöhnlich 6 Mark koſtet, kommt in diefer Roman⸗ 
bibliothek auf nur 60 Pf. zu ſtehen. Der neue Jahrgang beginnt mit 
zwei intereſſanten Romanen: „Ein Dokument“, Roman von Karl 
Detlef und „Der Bauernrebell“, Roman aus der Tyrolergeſchichte von 
Hermann Schmid. 

* Die Nr. 43 der „Gegenwart“ von Paul Lindau, Verlag 
von Georg Stilke in Berlin enthält: Die Reform der engliſchen 
Arbeitergeſetze. Von Arthur von Studnitz. — Laſſalle als Redner und 
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Agitator. Von Georg Brandes I. — Literatur und Kunſl: Klaffiſches 
Liederbuch. Griechen und Römer in deutſcher Nachbildung von Ema⸗ 
nuel Geibel. Beſprochen von M. Carriere. — Sprüchwörtliches aus 
Italien. Von Robert W.ldmüler. (Schluß) — Römische Ausgra⸗ 
bungen. Von Erich All jung. — Ein empfehlenswertber Mitarbeiter 
Von Paul Lindau. — Notizen. — Inſerate. 

* Der „Bazar, vie bekannte Frauenzeitung, verspricht in feiner 
nächſten Unterhaltungsnummer die Behandlung eines Themas, das 
alle Welt intereſſirt: Varzin und feine Bewohner”, Bes 
ſchildert von Fevor v. Köppen, mit zahlreichen Jlluſtrationen 
von F. Lüder s. — Der „Bazar“ löſt auch in diefem Jahre feine 
Aufgabe, der Frauenwelt ein Führer auf allen Gebieten weiblicher 
Arbeit zu ſein, mit Geſchick und Geſchmack. Ebenſo ıft Alles, was im 
un Era von Karl Heigel redigirten Beilage geboten wird, gut 
ausgewählt. 


Von der mehrfach bereits empfohlenen Zeitſchrift: „Deutſche 
Randſchau“ liegt nunmehe das erſte Heft des zweiten Jahrganges 
vor. Daſſelbe bringt eine Novelle „Psyche“ von Theodor Storm; 
„Briefe Goethe's an K. E. Schubarth“ von Hermann Hettner; „Brufs 
fan, der aſiatiſche Olymp“ von Ernft Haeckel; „Die Streilfragen des 
neuen Völkerrechts“ von Franz v. Holgendorf; „Johann Gebaftian 
Bach“ von Louis Ehlert; „Die Edelmetalle im Kulturleben“ von F. 
X. v. Neumann ⸗Schallart; „Ferien in England“ von Julius Roden 
berg; „Bier Oden des Horaz“ von Emannel Geibel; „Das Hermanns⸗ 
Denkmal im Teutoburger Walde“; ferner Aufſätze von Kreylſig, 
debolfs, Krigar, Frenſel ꝛc., alſo eine Fülle von interefjantem wiſſen⸗ 
ſchaftlichen und belletriſtiſchen Malertal. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 

** Falſche Coupons. Nach verſchiedenen, namentlich au 
Welt Deuiſch and vorliegenden Berichten find Wee Aal 
reiche gefälſchte Eiſendahn-Aktien Coupons, hauptſächlich von öſter⸗ 
reichiſchen Bahnen, im Verkehr vorgekommen. Nach der Art und 
Weiſe, wie pieſelden in Umlauf gebracht worden find, zu urtheilen. 
reifen die Fälſcher oder deren Helfershelfer von Ort zu Ort und 
ſuchen die nachgeahmten Coupons Bei Waareneinkäufen abzufegen 
und zu verwechſeln. Es ift daber zu empfehlen, derartige Coupons 
entweder gar nicht oder nur nach ſorgfältiger Prüfung im Handel zu 
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Eine wichtige Entfcheidung in Bezug auf die Haftpflicht 
der Eiſenbahnen iſt am 19 d. von dem Sei des Frans 
mergerichts gefällt worden. Der Handelsmann John zu Neubal⸗ 
denzleben war am 20 März 1873 mit feinem Fuhrwerk auf der B 
lin Potsdamer Eifenbahn in der Gegend von Breiſack überfahren wor⸗ 
den. Die Barriere war nicht geſperrt geweſen. John wurde aus dem 
Wagen geſchleudert une ertitt eine Sehnen verletzung am rechten Fuß. 
Er konnte nicht mehr ordentlich gehen und ſein Geſc aft als Vichtrei⸗ 
ber beſorgen. John verklagte nun die Babndircktion auf Erſtallung 
der Kurkoſten und Bewährung einer leben slänglichen Rente von 150 
Thlr. jährlich. Das bieſize Stadtgericht verurtbeilte zwar die Ver⸗ 
klagte zum Erſatz der Kurkoßen von 60 Tolr., wies jedoch Kläger mit 
feinem weitergehenden Anſpruche zurück, weil es die Folgen der erlit⸗ 
tenen Berletzungen nicht ür erheblich erachtete. Das Kammergericht 
verurtheilte jedoch nach ſtattgefundener weiterer Beweisaufnahme über 
die Behinderung John's in ſeinem Geſchäft die verklagte Babuver⸗ 
ee ir 150 145 Br 450. Mk. jährlich vom Tage 
es Ung alles an bis zur definitiven Wiederherſtelun 
werbsfähigkeit des Klägers. h 1 

* Wien, 25. Okloder. Die Einnahmen der franz „1 ich. 
Staatsbahn betrugen in der Woche vom 15. bid zum = Aueh 78082 
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Vermiſchtes. 1 
* Tilſit, 19. Oltoder. [Eifenbahnbrüde) Kaum bat die 
Betriebseröffnung auf der Saunen von Tilfit En — über 
die drei großen Eiſenbahnbrücken über die Memel, die Üslenkis und 
Kurmerfierid ſtattgehabt, fo werden wir ſchon durch die Kunde er» 
ſchreckt, daß der erſte Pfeiler der Kurmerſſeris drücke in der Richtung 
von Tilſit in Bewegung iR und zu deſſen Sicherung außerordentliche 
Anſtrengungen gemacht werden. Der Pfeiler ruht auf und in einem 
etwa 12 Meter tiefen Torfmoor, welches in Folge des Druckes der 
zur Herſtellung des Eiſenbahndammes verwendeten Erdmaſfen bewegt 
wird. Die Feſtſtellung wird durch gewaltige Steinpadungen verſucht. 
Eine Gefahr für die kurſirenden Eifenbahnzüge iſt nicht vorhanden: 
dieſelben werden mit geringer Fahrgeſchwindigkeit befördert, während 
die Bewegungen des Pfeilers, deſſen Haltbarkeit und Feſugleit an ſich 
zweifellos iſt, fortwährend beobachtet und die geeigneiſten und umfaf⸗ 
ſendſten Maßregeln getroffen werden, um jedweder Gefahr zu ber 
gegnen. 

In einer pariſer Korreſpondenz der „Ir 3” ielen wir, 
daß Fri. Blanc, eine Tochter des Spielbankdirektors von Mongco 
9 — 15 in „Dombazp) einen Prinzen Radziw 11 beiratben 
werde. — (7) 
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Telegraphiſche Nachrichten. 

Gammertingen (Hohemollern) 25. Oktober. Bet der beute ſtalt⸗ 
gehabten Erſatzwahl zweier Deputirten zum preußiſchen Abgeordneten⸗ 
hauſe für Hohenzollern wurden Gerichtsdirektor Ewelt (Kberal) mit 
105 Stimmen und Gerichtsrath Cramer (liberal) mit 118 Stimmen 
gewählt. Die Gegenkandidaten Gaſtwirth Schmidt (Zentrum) und 
Gerichtsrath v. Kleinſorgen (Zentrum) erhielten je 103 Stimmen. 

Wien, 25. Oktober. Wie hier eingegangene Privatberichte über⸗ 
einſtimmend melden, haben am letzten Donnerſtag und Freitag zwiſchen 
den Inſurgenten und den Türken bei Pros jeza (2) heftige Kämpfe ſtatt⸗ 
gefunden, in welchen die letzteren nach erheblichen Verluſten an Ver⸗ 
wundeten und ca 200 Todten zurückgedrängt wurden. — Der Kaiſer 
bat dem ruſſiſchen Staatsſekretär im Miniſterium des Aeußeren, Geb. 
Rath v. Hamburger, das Großkreuz des Leopold Ordens und dem bie⸗ 
ſigen deutſchen Botſchaftsratb, Grafen Dönhoff, das Großkreuz des 
Franz⸗Joſef Ordens verliehen. 

Wien, 25. Okt. Das heutige Morgenblatt des „Tagblatt“ bringt 
Depeſchen ſeinee Spenial⸗Korreſpondenten in Raguſa, nach welchen der 
Aufftand wieder größere Dimenſionen annimmt. Den Depeſchen zu⸗ 
folge iſt die Verbindung zwiſchen Raguſa und Trebinſe don den In⸗ 
furgenten unter Kommando des Luka Petrowic unter brochen worden. 
Bei Vinica nächſt Jmoſchi wurde eine türkiſche Abtheilung von den 
Aufſtändiſchen unter Philippowie geſchlagen. Von Klek find 3000 Tür⸗ 
ken mit Gebirgsbatterien in das Innere der Herzegowina abmarſchirt 
Im Zubci⸗Gebiete belagern die Inſurgenten einige Ortſchaften. 

(H. T. B.) 

Paris, 25. Oktoker. Sadyk Paſcha iſt an Stelle Alt Paſcha's 
zum Botſchafter der Pforte bei der hieſigen Regierung ernannt wor⸗ 
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Eichen und Rantböltern, von Borko ob. Gieradı nach Kie⸗ 
nig a. O.; Kühne 651, Ferdinand März, nn 452, Auguft 


N rin a. A 

22. Oktober. Zille 13383, Ferdinand Sirefe, und Zille 2948, Ludwig 
Strauß, mit Brennholz von Wronke nach Berlin; Zille 13894, 
Friedrich Abrabam, mit Fanfdolz von Zirke nach Berlin. 

23. Oktober. 1 Floß, Ferdinand Buchholn, mt Rundkienen von Zirke 
nach Küftrin a. O; Zille 14153, Auguſt Berger, und Zille 
14202 Karl Winkel, mit Beennhon von Birke nach Berlin; 
Zille 924, Wilbelm Grimm, mit Mauerfteinen von Schwerin 
a. Wi nach Landsberg a. W. 

Obornik. 

16. Oktober. Kahn 1521, Johann Kurczewski, und Kahn 2990, Fritz 
Jngeldorf, mit Kalkſeinen von Nübersdorf nach Obornik: 
Kahn 1035, Auauft Herfurth, und Kahn 250, Guſtav Leh⸗ 

4 ee one —. von Stettin nach Poſen 

1 ’ * ’ ’ * 
= berg na 6 Ölen ychi, mit verſchtedenen Hölzern von 

18. Oktober. Kahn 1290, Eduard Schleußner, mi Koblen von Stettin 
nach Obornit; Kahn 2559. Friedrich Stiller, u. Kahn 1340, 
Wilbeim Zickermann, mit Cement von Stetlin na Odornik; 
Kahn 318. Hermann Tichache mit ſceren Gebinden von 
Kezyeeywslo nach Birnbaum; Kahn 1322, Auguſt Hanath, 
mit Faſchinen von Stettin nach Golaczyn; Kahn 8. 
Bartkoweki, mit Brennbog von Stubnitze nach Pofen. 

19 Oktober. Kahn 330, Karl Gröning, mit leeren Gedinden von 


21. Oftober. Kahn 19596, Union Orzes iar 
3 tober. Kabn „Anton Grzeskowiak, mit Thon u. 
von Poſen nach Koko; Kahn 327, Karl rg RE 
Joſepb Nowak, mit Feldfteinen von Schrimm nach Dembno, 
22. Oktober. Kahn 326, Anton Generale yk, mit Kreide und Tbon 
von Poſen nach Koko; Kahn 325, Ferdinand Z ietz mit Feld⸗ 
ſieinen von Schrimm nach Dembno: 7 Flöße, Anton Su⸗ 
chockt, mit verſchiedenen Hölzern von Sieradz nach Glietzen. 


Feſegraphiſche Börsenberichte. 


Danzig, B. Oktober. Getreide⸗Börſe. Wetter: trübe. 
Wind: SW. 
Weizen loko iſt am beutigen Markte zu feften Preiſen, wenn 


den. — Das in Alaccio erſcheinende Journal „Echo“, ein donapar⸗ 
üfuſches Organ, if wegen eines gegen die Regierung gerichteten Ar⸗ 
tels vom Straßenverkauf ausgeſchloſſen worden. — Nach einer der 
‚Agence Havas“ zugegangenen Nachricht aus Raguſa ziehen ſich die 
Türken auf Trebinje zurück. 
London, 25. Oktober. Ueber die bereits gemeldete Ermordung 
des deutſchen Vizekonſuls von Grävenitz in Payſandu (Uruguay) geht 
aus Buenos Ayres vom 24. Auguſt d J. die Nachricht ein, daß die 
aller Werthgegenſtände beraubte Leiche des Ermordeten bereits in 
ſtarker Verweſung begriffen. das Haupt faſt ganz vom Rumpfe ge⸗ 
trennt, der Körper mit Meſſerſtichen bedeckt, am 21. Auguft d. J. in 
einem Graben aufgefunden worden iſt. Mehrere Perſonen waren 
der That verdächtig; eine Verhaftung war aber noch nicht ausgeführt 
worden. 
Konſtantinopel, 21 Oktober. Die türkiſche 1 hat an 
Ähre diplomatiſchen Vertreter im Auslande ein Zirkular er 8 Sn 
Helchem die bereits bekannten Erklärungen bezüglich ber 8 u — 
der Zinſen für die türkiſchen Anleihen weiter ausgeführt n 
himugefügt wird, daß die Pforte ſich bei der Feu ee 10 x 
Rehenden Maßregel zwei Aufgaben geſtellt habe. fe oe 
Oleichgewicht der Einnabmen und der Ausgaben er 1 15 ea 
eerzuſtellen, die zweite fei, das jetzige Deftit zu beſeitige 
1 8 zu dem Zeitpunkte, in welchem die 
erneren Defizit, welches ſich bis zu herbeigeführt bät⸗ 
etzt ergriffenen Maßregeln die gewünſchte Wirkung 20 Ye ſes Pro- 
ten, ergeben könnte, entgegen zu treten. Der erſte Thei durch die 
arammes wurde fi in 5 Jahren erfüllen laſſen und * farm in 
„Entwickelung der Hilfsquellen des türkiſchen Reichs, durch 105 fett 
der Verwaltung, durch Umänderung gewiſſer Steuern, durch die 5 
Staatseinlünfte, welche ſich durch den zunehmenden Wohl⸗ 
benden Bevölkerung ergeben würde, und ferner 
ole der ee 5 Erfül⸗ 
fr i eils ihres Programms verlange die orte von 
Er ee 75 fie ihr die Zins coupons und die Amortiſatione⸗ 
N Beträge zur Hälfte gegen vortheilhafte Zinſen während 5 Jahre leihen. 
. er in loyaler Abſicht getroffenen Maßnahme, 
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Die Pforte ziehe aus dieler 8 873. 41009 72 (600) 141 7 331 auch nicht bei allgemeiner Kaufluſt gehandelt worden, neuer beionders 
welche auch in loyaler Weiſe durchgeführt en ee gel, 11500 951 55. 42019 32 411 12 17 512 22 —409 8793 aber in den helleren Gattungen, wurde zu ſchwach bebaupteten Preiſen 
die täglich drohender werdende Gefahr der gämlichen Sahlungeeinftels | (1500) 882 85 930 33 45 (600) 77 82. verkauft. Im Ganzen find 720 Tonnen umgeſetzt, darunter waren 


ſich ein Kapital von 35 Millionen Pfund 


ich der Zins 9 5 400 Tonnen alt und ift bezahlt für neu Sommer- 130, 132 Bio. 192 
dingungen bezüglich der Zinſen und der 


M., alafiz grau 126, 127, 128, 131 Pfo. 2 0, 203 M, bellbunt 129/30, 
130/31 Bfo. 210, 211, 214, 216 M., bochbunt glaſig 127, 130/1 Pfd. 
209, 210, 212 M., 132 Bin. 215 M., 134 Pfd. 218 M., alt weiß 126/7, 
128/9 Pfd. 220, 211 N., 129/30 Pfd 222% M., extra weiß 129 Bir. 
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— 2 Der Prinz von Wales iſt geſtern Abend 
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